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Neue Ausstellung: Irving Penn ,,Black and
White*“

Am Freitag, den 10. Juni ladt das FLATZ Museum zur groBen Vernissage. Gezeigt werden in der
von Dr. Gerald Matt und Sebastian Lux kuratierten Sonderausstellung Photographien von
Irving Penn (1917 - 2009). Er zahlt zu den bedeutendsten Photographen des 20. Jahrhunderts.
»Penn photographierte ab 1940 fir die wichtigsten internationalen Modezeitschriften.
Zahlreiche Covers fir die Vogue und Portraits von weltbekannten Personlichkeiten zahlen zu
seinen Arbeiten“, sagt Kulturstadtrat Dr. Alexander Juen.

Im Mittelpunkt der Ausstellung ,Black and White” stehen die ausdrucksstarken Portraits des
Meisterphotographen. ,Nach der erfolgreichen Ausstellung F.C. Gundlach prasentieren wir mit Irving Penn
einmal mehr eine weltbekannte GrofRe der Photographie in Dornbirn. Das FLATZ Museum ist im Dreilander-
Eck das einzige seiner Art mit diesem Renommee*, freut sich Blrgermeisterin Dipl.-Vw. Andrea Kaufmann.
Beginn der Eréffnung ist um 19:00 Uhr. Weitere Informationen auf www.flatzmuseum.at.

Der amerikanische Photograph Irving Penn (1917 -2009) wurde in der Nachkriegszeit als Mode- und
Portraitphotograph weltberihmt. Ausgebildet als Maler und Designer photographierte Penn ab den 1940er
Jahren fur die wichtigsten internationalen Modezeitschriften. Viele der beeindruckenden Modeaufnahmen
der Modezeitschrift Vogue, deren Cover er oftmals gestaltete und deren Topmodels er brillant in Szene
setzte, entstammen seiner Kamera. Seine reduzierte und minimalistische Bildsprache und effektvolle,
prazise Lichtdramaturgie machen seine Photographien unverwechselbar

Penn gelang es, die von ihm Photographierten zu bewegen, oft stundenlang fur ihn Model zu sitzen,
wodurch er seinen Portraits eine einzigartige Intimitat und Individualitat geben konnte. Seine Portraits
leben vom virtuosen Wechselspiel von Schwarz und Weil3, Licht und Schatten und ihren ungewdhnlichen
Blickwinkeln. Mit den berihrenden Bildern der Hand des Jazztrompeters Miles Davis (1986) und dem
berihmten Portrait des Kinstlergenies Jean Cocteau (1948) schuf Penn Bilder, die sich in die Geschichte
der Photographie einschrieben. Beeindruckend ist auch Penns Bild ,Harlequin Dress” (1950), auf dem
seine Frau Lisa Fonssagrives mit schwarzem Hut, schwarz-weiR-kariertem Kleid und Zigarette posiert.

In seinen spateren Lebensjahren schuf Penn berthrende Stillleben, darunter auch seine ,Cigarette Still-
Lifes” in den 1970er Jahren oder seine ,Memento Mori“ und seine Tierschadel-Serie. Irving Penns Arbeiten
befinden sich in den weltweit in den wichtigsten Sammlungen und wurden unter anderem im Museum of
Modern Art in New York, in der Tate London, im Smithsonian Institute Washington und im Getty Museum
Los Angeles gezeigt.

Die in der Ausstellung ,Black and White" gezeigten Arbeiten entstammen der Sammlung von F.C.
Gundlach, Hamburg. Die Ausstellung wurde von Gerald Matt und Sebastian Lux kuratiert.



Irving Penn “Black and White”

Er6ffnung: Freitag, 10. Juni 2022, 19:00 Uhr

Ausstellungsdauer: 11. Juni bis 10. September 2022

Offnungszeiten:

e Donnerstag: 17:00 bis 20:00 Uhr
* Freitag: 15:00 bis 17:00 Uhr

e Samstag: 11:00 bis 17:00 Uhr

* Und nach Vereinbarung.




	Neue Ausstellung: Irving Penn „Black and White“
	Öffnungszeiten:


